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FREIWILLIGEN FEUERWEHR UNKEN

An einen Haushalt. Postgebühr bar bezahlt.

Liebe Unkenerinnen und Unkener!
Wir möchten Euch auch in diesem Jahr wieder, zugleich mit der Einladung zu unserer heurigen
Florianifeier, einen kurzen Bericht über das abgelaufene Jahr geben.
In insgesamt 31 Fällen wandten sich im Jahr 2005 Personen mit Hilfeersuchen an die 
FF - Unken. Von größeren Einsätzen, Bränden oder Hochwasser blieben wir Gott sei Dank ver-
schont, von Einsätzen auf der Straße leider nicht. Durch die gute Ausbildung und die
Einsatzbereitschaft unserer Mitglieder konnten die Einsätze ohne größere Schwierigkeiten
bewältigt werden.
Erstmals seit dem Bestehen des Katastrophenzuges Pinzgau rückte die Feuerwehr Unken gleich
zweimal mit jeweils einer Gruppe zum Hochwassereinsatz nach Mittersill aus und konnte dabei
große Hilfe leisten. 
Höhepunkt des Jahres 2005 war sicherlich das 110 jährige Jubiläumsfest mit Fahrzeugweihe
und  den erstmals in Unken durchgeführten Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb. Wir möchten uns
an dieser Stelle bei allen, die in irgendeiner Weise zum erfolgreichen gelingen des Festes bei-
getragen haben, noch einmal herzlichst bedanken. Besonderer Dank an alle Gemeindebürge-
rInnen, Firmen und Gönnern für die großzügigen Spenden. Es konnten durch die Haussammlung
Euro 35.000 für den Ankauf unseres neuen Tanklöschfahrzeuges beigesteuert werden. Dank
auch noch an den Herrn Bürgermeister und an die gesamte Gemeindevertretung für die gute
Zusammenarbeit.  
Weiters möchten wir darauf hinweisen, dass die Feuerwehr Unken seit dem letzten Jahr eine
eigene Homepage betreut (www.feuerwehr-unken.at) und damit laufend aktuelle Infos anbietet.
Wir hoffen mit dieser Informationsschrift erneut einen kurzen Einblick über die ehrenamtlichen
Aufgaben und Arbeiten in der Feuerwehr geben zu können und bedanken uns für die stets
gezeigte Unterstützung.

Für die Feuerwehr OFK HBI Herbert Dankl



Jubiläumsfest
3. Juni. bis 5. Juni. 2005

In einer sehr würdigen und schönen
Feier gedachten wir am Anfang
unseres Festes den verstorbenen
Kameraden am Heldenfriedhof.

Heldenehrung mit Kranzniederlegung am Heldenfriedhof

Bei der anschließenden Florianifeier vor dem Gemein-
deamt konnten wieder einige Kameraden geehrt und
befördert werden. Besonders erfreulich war, dass wir
wieder 7 junge Kameraden zum Dienst in der Feuer-
wehr angeloben konnten.

Bild links v.l.: Thomas Gasteiger, Stefan Roth, Christoph Eder,
Manuel Friedl, Sebastian Berger, Max Dornauer, Reinhard
Schnitzhofer

Folgende Kameraden wurden befördert:
LM Walter Niederberger zum Oberlöschmeister; OFM Thomas Speicher zum Hauptfeuerwehr-
mann, OFM Robert Wimmer zum Hauptfeuerwehrmann; OFM Werner Wimmer zum Haupt-
feuerwehrmann

Den Kameraden, Josef Scheul, Werner
Hirschbichler, Johann Speicher und Andreas
Stockklauser, wurde die Verdienstmedaille
des Landesfeuerwehrverbandes in Bronze
verliehen.
Nach 46 jährigen aktiven Dienst in unserer
Feuerwehr, davon 5 Jahre als Ortsfeuerwehr-
kommandant und 5 Jahre als Kommandant-
Stellvertreter, wurde Oberbrandinspektor
Jakob Jury die Ehrenmitgliedschaft der Feuer-

Von links: Johann Leitinger, Josef  Scheul, Werner
Hirschbichler, Johann Speicher, Andreas Stockklau-
ser, Herbert Dankl, Bürgermeister  Franz Ensinger

Von links: Johann Leitinger, Jakob Jury, Evelyn Jury,
Bgm. Franz Ensinger, Herbert Dankl

wehr Unken und das Verdienstzeichen zweiter
Stufe des Landesfeuerwehrverbandes Salz-
burg verliehen. Neben Jakob Jury trat auch
Hauptfeuerwehrmann Georg Hirschbichler in
den Nicht-Aktiven Stand über.
Wir möchten uns bei dieser Gelegenheit noch-
mals für die langjährige tatkräftige Mitarbeit
bei Beiden bedanken!



Ihr Partner für Versicherung,
Vorsorge und Vermögen

Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb
Im Rahmen des Jubiläumsfestes führte die Freiwillige Feuerwehr Unken, am 3. Juni 2005, den
12. Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb durch. Unsere Jungfeuerwehrmänner aus Unken nahmen
unter der Leitung von Hauptbrandmeister Johann Herbst mit zwei Gruppen (18 Mann), an dem
international vertretenen (Italien, Deutschland und die Schweiz) Bezirksfeuerwehrleistungs-
bewerb in Bronze und Silber teil. Insgesamt bestritten den Bewerb 66 Gruppen.

Gruppe Unken I:
2. Reihe von links: Michael Ebser, Stefan Hinterseer,
Florian Hohenwarter, Christian Seidl, Sebastian
Berger
1. Reihe von links: OFK Stv. Franz Ebser, Sebastian
Friedl, Hannes Schmiderer, Andreas Fuchs, Max
Dornauer, OFK Herbert Dankl
Bronze Aufstellung: 5. Platz

Gruppe Unken II:
2. Reihe von links: Christoph Eder, Hannes Leitin-
ger, Thomas Gasteiger, Michael Gschnitzer, Stefan
Roth
1. Reihe von links: Andreas Scheul, Manuel Friedl,
Reinhard Schnitzhofer, Sebastian Juritsch 
Silber Aufstellung: 3. Platz

Nach diesem Bezirksbewerb stellten sich die
beiden Gruppen aus Unken, für das Landes-
feuerwehrleistungsabzeichen am 18. Juni
2005 in Bronze und Silber beim Landesbewerb
in St. Margarethen im Lungau und meisterten
diesen mit Bravour. Um diese Erfolge feiern zu
können mussten sie monatelang hart und
regelmäßig trainieren.

Es wurde ein großes Lob von Seiten des
Bezirksfeuerwehrkommandos für die einwand-
freie Durchführung und Organisation des
Bezirksfeuerwehrleistungsbewerbes ausge-
sprochen.

Die Gruppe I aus Unken, die in Bronze und Silber antraten, erreichte im Bewerb Bronze den
5. Platz. 

Die Gruppe II, die ebenfalls in Bronze und Silber teilnahm, belegten im Bewerb Silber den
3. Platz. 

Als Abschluss des Jubiläumsfestes zum 110-
jährigen Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr
Unken, fand am Sonntag den 5. Juni 2005 ein
großer Festzug mit Feldmesse und Fahrzeug-
weihe statt. Es nahmen dabei insgesamt 38
Feuerwehren und Vereine teil. Gott sei Dank
war uns auch der Wettergott gnädig. Die rege
Teilnahme der Unkener Bevölkerung verlieh
dem Fest einen würdigen Rahmen und wir
möchten uns dafür nochmals recht herzlich
bedanken!

Feldmesse zum Jubiläumsfest



Martin-Georg Vitzthum
Unkenberg 22 -- A-5091 Unken

Tel: 06589/7325  -- Mobil: 0664/5228825
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Email: martingeorg@aon.at

Zuzüglich zu den Einsätzen und Ausrückungen wurden im Jahr 2005 19 Übungen und Schu-
lungen durchgeführt. Das entspricht einem Gesamtaufwand von 5680 Stunden. Besonders
hervorzuheben ist der Übungsbesuch von durchschnittlich 36 KameradenInnen. Neben
den zahlreichen Übungen und Schulungen legt die Feuerwehr Unken auch großen Wert auf
Bewerbe. So nahmen wir im Jahr 2005 an diversen Leistungsbewerben teil und es konnten
nachstehende Erfolge erzielt werden:

Internationaler
Feuerwehrnasslöschwettbewerb
am 20. August 2005 in Hölstein/Schweiz:

1. Platz

2. Reihe von links: Sebastian Friedl, Johann
Herbst (Johny), Sebastian Hinterseer, Michael
Gschnitzer, Christian Seidl, Florian Hohenwarter,
Walter Posch
1. Reihe von links: Sebastian Juritsch, Manuel
Friedl, Andreas Fuchs, Franz Ebser, Ernst Friedl,
Herbert Dankl, Christoph Eder, Reinhard
Schnitzhofer, Sebastian Berger, Michael Ebser

Atemschutzleistungsprüfung
am 8. Oktober 2005 
in der Landesfeuerwehrschule Salzburg:

Atemschutzleistungsabzeichen
in Gold (Bild rects)
Von links: Johann Herbst, Johann Herbst (Johny),
Franz Ebser, Ernst Friedl, Christian Ensinger,
OFK Herbert Dankl

Atemschutzleistungsabzeichen
in Bronze
Christian Seidl, Sebastian Juritsch, Michael
Ebser

Als großer Erfolg unserer Jugendarbeit
ist anzusehen, dass sich wieder 5 Bur-
schen und erstmals 3 Mädels für den
aktiven Feuerwehrdienst in Ausbildung
befinden und bei der diesjährigen Floriani-
feier angelobt werden.
Von insgesamt 84 aktiven Mitgliedern,
sind 22 davon unter 20 Jahre alt.

2. Reihe von links: Andreas Hinterseer, Mario
Obwaller, Florian Juritsch, Michael Flatscher
1. Reihe von links: Manuela Scheul, Sandra
Millinger, Andrea Millinger, Hubert Dankl


